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eichen Krone Buchſtabe ſchneidet man recht exakt in Papier aus und Einfaches Mittel gegen Blutvergiftung Es kommt oft vor

egt die Frucht mit dem Streifen aus dem die Merkmale entnommen
Der Streifen wird leicht befeſtigt Die Sonne beſorgt dann die Färbung

r Erntezeit wird wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg mittheilt
Name im ſchönſten Roth erglänzen während der Untergrund gelb

oder grün geblieben
F Eingeſtochene Dornen oder Splitter zu entfernen Zieht

man einen Splitter oder Dorn ſogleich heraus ſo hat die Verwundung
weiler keine Folge Kann er aber nicht ſogleich herausgezogen werden
oder bleibt ein Theil davon in der Wunde ſo entzündet ſich dieſelbe und
wird zu einem Geſchwürc Um dem zu entgehen muß man ſogleich einen
kleinen Schnitt wagen geht dies nicht an ſo ſind Leinumſchläge zu ma

en Eitert die Wunde dennoch ſo muß man ſie ſobald es angeht
en Es giebt Beiſpiele wo der Verluſt einer Hand oder gar der Tod

die Folge davon waren daß eine unbedeutende Dornen oder Splitter
verwundung nicht beachtet wurde

Keine verſchimmelten Wände im Stall Jn einem größeren
Viehbeſtand verendeten im vorigen Jahre zwei halbjährige Kälber nach
zweitägiger Lungenentzündung Die geſunden Kälber und zum Theil die
Kühe zeigten ſtarken Huſten Bei näherer Beſichtigung des Stalles zeigten
ſich Wände und Decken mit dichtem Schimmelbelag überzogen Gründ
liche Reinigung und Anſtrich mit Kalk bewirkte daß ſich die huſtenden

iere bei kräftiger Fütterung und Leinſamengetränke ohne weſentliche
arzneiliche Behandlung bald erholten

Brunnenwaſſer zu verbeſſern Man verſchafft ſich gut ge
brannte möglichſt blätterige Holzkohle und zerkleinert 20 30 Liter der
elben ſo daß die einzelnen Stücke die Größe einer Wallnuß haben
ußerdem füllt man ein kleines Säckchen das aus recht loſem Zeuge her
eſtellt iſt mit 10 Pfund Kochſalz Die Kohlen ſammt dem Salz
äckchen legt man in einen Beutel aus loſem Zeug oder noch beſſer in ein
Netz mit kleinen Maſchen beſchwert das Ganze mit einem Stein und läßt
es mittelſt eines dünnen Seiles in das Waſſer bis in die Nähe des
Grundes Nach einigen Tagen iſt das Waſſer klarer und von beſſerer
Beſchaffenheit Es empfiehlt ſich dieſes Verfahren im Laufe des Jahres
einige Male zu wiederholen Salz braucht nur einmal im Jahr ange
wendet zu werden

4 Gegen Wadenkrampf genügt für gewöhnlich ein Schlüſſel oder
ein Stückchen Eiſen das man an die Wade bindet Auch das tüchtige
Reiben der Waden oder das feſte Anſtemmen der Füße an die Bettlade

hebt oft den Krampf Zuweilen aber und beſonders bei älteren Perſonezz
iſt das Leiden hartnäckiger und in dieſem Falle ſollte man die Waden
früh und abends unmittelbar vor dem Zubettgehen tüchtig mit kaltem
Waſſer abreiben Werden dadurch alle die Anfälle nach mehrtägigem Ge
brauch nicht gehoben ſo empfiehlt ſich um die Waden unmittelbar vor
dem Niederlegen ein in kaltes Waſſer getauchtes und wieder etwas aus
gewundenes Handtuch zu wickeln und darauf ein trockenes Handtuch oder
einen Flanellſtreifen zu befeſtigen Es ſtellt ſich ſehr bald an der einge
hüllten Stelle eine feuchte Wärme ein die ſehr wohlthätig wirkt Das
Abreiben der Waden mit kaltem Waſſer ſollte dabei nicht verſäumt werden
Nach der Anwendung desſelben muß man ſich warm halten

Saftiges Kochfleiſch Ein kleines Stück Kochfleiſch wird ſelten
ſaftig klagt gelegentlich ſo manche Hausfrau Wenn s am Kalkgehalt des
Waſſers liegt der ſoll es gewöbnlich verſchuldet haben ſo hilft ein erbsgroßes Stück Kochſoda Gewiß iſt aber in den meiſten Fällen nur die

Art und Weiſe des Kochens daran ſchuld Ein kleines Stück Kochfleiſch
wird ſaftig wenn man es in kochendes Waſſer legt das man dann lang
ſam aber ununterbrochen weiter brodeln läßt Die bei dieſer Kochweiſe
etwas matt ausfallende Fleiſchbrühe wird durch ein wenig Liebigs Fleiſch
Extrakt meſſerſpitzenweiſe angewandt gekräftigt So erzielt man ſaftiges
Fleiſch und trefflich ſchmeckende Suppe

4 Brennende Kleider zu löſchen Man laufe ja nicht und ſuche
die Flamme mit den Händen zu löſchen ſondern lege ſich gleich auf die
Erde und ſuche das Feuer durch Umherwälzen auf derſelben zu erſticken
Sind andere Perſonen zur Hand ſo iſt es am beſten man legt Tücher
Decken c auf die brennenden Kleider Bleibt man ſtehen oder läuft man
ſo ergreift die immer in die Höhe gehende Flamme reißend ſchnell den
oberen Theil kommt ins Geſicht der Rauch betäubt und der Bren
nende iſt dann verloren

4 Schmutzige Wäſche hänge man wenn genügend Platz vorhanden
auf dem Boden am Waſchſeil auf geht dies nicht ſo thut man ſie in
reine Waſchkörbe Jn dieſem Falle iſt es gut wenn oft gewaſchen wird
da es der Wäſche nachtheilig iſt wenn ſie lange im ſchmutzigen Zuſtande
aufeinander liegt Daß ſchmutzige Wäſche niemals in Schlaf oder Wohn
räumen aufbewahrt werden ſoll braucht wohl nicht erſt geſagt zu werden
Solche Unordentlichkeit müßte wohl die Geſundheit bald büßen

t Rother Johannisbeer Likör Dieſer Likör iſt von allen Frucht
likören einer der vorzüglichſtenrn Man preßt vollkommen reife rothe
Johannisbeeren nachdem man ſie von den grünen Stengeln abgepflückt
und zerkleinert hat aus ſetzt dem Safte die gleiche Menge Cognac zu
und verſüßt mit beſtem weißen Puderzucker Von letzterem rechnet man
auf 1 Liter Flüſſigkeit 200 300 Gramm Wenn der Zucker nach einiger

eit vollkommen aufgelöſt iſt wird der Likör durch Löſchpapier filtrirt
erſelbe dunkelroth gefärbt iſt von außerordentlichem Wohlgeſchmack

Oel oder Fettflecken aus Tapeten zu entfernen überziehe
man dieſe mit einer Schicht in Waſſer erweichtem Thon laſſe dieſe 24 Stunden
Regen und kratze ſie dann mit einem Federmeſſer herunter

daß man ſich mit dem Stich einer Feder mit Tinte irgend eine Verletzung
an einer offenen Stelle des Fingers zuzieht oder auch kann durch ab
ſpringenden Phosphor eines Zündhölzchens der ſich unter den Nagel
logirt eine Blutvergiftung entſtehen Das Glied ſchwillt ſogleich an und
ſchmerzt auch Nichts iſt dabei beſſer und mehr von Erfolg begleitet als
wenn man den verletzten Theil in ſaure Milch oder in Buttermilch ein
taucht welche davon ganz warm wird daher etwa dreimal erneuert werden
muß Sogleich fühlt man Erleichterung und in Zeit von ein bis zwei
Stunden je nach der Größe des Gliedes iſt alle Gefahr beſeitigt

Maden auf geräuchertem Fleiſch entwickeln ſich aus den von
Schmeißfliegen dorthin abgelagerten Eiern Das Ablegen von Eiern läßt
ſich dadurch verhüten daß man das Rauchfleiſch mit einem aus Kochſalz
und Waſſer hergeſtellten Brei oder einer Salicylſäurelöſung 6 g Salicyl
auf 1 Weingeiſt überſtreicht Jſt das Fleiſch bereits von Maden be
fallen ſo müſſen dieſelben zunächſt abgewaſchen werden und dann das
Fleiſch in der oben angegebenen Weiſe behandelt werden Aufbewahrt
wird das Rauchfleiſch am beſten indem man es in einen Gazeſack ein
näht und an einem kühlen luftigen Ort aufhängt

Käſeſuppe Zeit der Bereitung 1 Stunde Man weicht 150 g
altbackenes Brot halb Schwarz halb Weißbrot 10 Minuten in Waſſer
thut es in 30 g Butter in der man 2 würfelig geſchnittene Zwiebeln
röſtete giebt Salz eine Priſe Pfeffer und Muskatnuß hinzu dünſtet es
darin durch giebt 1 Il heißes Waſſer daran und kocht die Suppe 40
Minuten Man fügt einen Teller voll geriebenen trockenen Schweizerkäſe
Reſte ſowie 12 g Liebigs Fleiſchextrakt daran kocht die Suppe unter
Quirlen damit ſie möglichſt glatt wird noch fünf Minuten und richtet ſie an

Reinigung von Bettfedern Man weicht die Federn drei bis
vier Tage in einer ſchwachen lauwarmen Auflöſung von kohlenſaurem
Natron Soda ein Dann wirft man die Federn auf ein Sieb läßt ſie
abtropfen wäſcht ſie mit reinem Waſſer und trocknet ſie dann auf Netzen
Ein anderes Verfahren iſt das folgende fünf bis zehn Kilo rein ge
waſchene weiße Kieſelſteine welche in einem Keſſel erhitzt werden bringt
man mit den Federn in einen großen reinen Sack und rührt den Jnhalt
ſo lange durcheinander bis die Steine erkaltet ſind Es geſchieht dies am
beſten in der Weiſe daß der Sack von zwei Perſonen an beiden Enden
erfaßt hin und her geſchwungen und zuweilen umgewendet wird Alles
muß ſchnell geſchehen damit die Steinchen nicht zu ſehr abgekühlt ſind
ehe ſie mit den Federn in Berührung kommen Die Federn werden nun mit
den Händen aufgelockert und rein abgenommen oder mittelſt eines ſogenannten
Federkorbes von den Kieſelſteinen mit denen nun aller Schmutz vermiſcht
iſt getrennt Hierauf werden die Fedexn einige Zeit aufgelegt und dann
wieder in den gereinigten Bettüberzug gehüllt Tüchtiges Ausklopfen des
gefüllten Bettes in der freien Luft iſt ſehr zu empfehlen

Schwarze Lippen die der Genuß der Blaubeeren zur unumgäng
lichen Folge hat ſcheut nicht nur das eitle Backfiſchchen nein eigentlich
jeder Menſch zumal ſie gar nicht ſo leicht zu entfernen ſind Dies ge
lingt raſch wenn man ein altes Tuch anfeuchtet durch dieſes den
Schwefeldampf von vier gewöhnlichen Streichhölzern ziehen läßt und nun
raſch Lippen und Zähne mit dem Tuche abreibt

Hartnäckige Durchfälle ſollen durch den ausſchließlichen Genuß
von Bohnenmehlbrei geheilt werden beſonders wo lebhafte Reizung der
Darmſchleimhaut mit Schwäche zugegen iſt

Gv OwwÜ lä üS TrI bÜ biaweeeeAn die Herren Landwirthe Gutsbeſther und Aekonomen

beireff Anbau des Frauendorfer Winter Rieſen Saatroggens
S S Der Herbſt naht und die Zeit der Ausſaat iſt nicht

S mehr ferne Dies möchte uns daran erinnern mit der
4 Beſtellung der Saaten baldigſt zu beginnen Der Fraueu

e dorfer Rieſen Winterroggen verträgt frühe u fpäte
Aunusſaat iſt billig durch bedeutende Saaterſparniß da nur

die Hälfte des Quantums nöthig welches von anderen
Sorten auf die gleiche Fläche verwendet wird Er iſt für

jeden Boden und jede Lage geeignet er widerſteht ſowohl großen
Kältegraden auf ſchneeloſen Feldern wie andauernder Näſſe ebenſo
auch großer anhaltender Dürre Der Frauendorfer Rieſen Roggen
blüht um 8 bis 10 Tage ſpäter als die meiſten anderen Roggenſorten
die blühenden Aehren werden daher ſeltener von den Frühjahrsſtürmen
durch Fröſte faſt nie beſchädigt und kommen mit 80 bis über 100 Kör
nern vollbeſetzt zum Schnitt Die ſtarken widerſtandsfähigen Halme
ſchützen vor Lagerung Strohwerth um 1009 höher als bei anderen
Sorten Anban per Hektar nur 140 160 Kilo Hier gezüch
tete Originalſaat 1 Ctr Mk 15 2 Ctr Mk 28 10 Ctr Mk
130 Probeſäckchen zu Verſuchen Mk 70 excl Sack per Nachnahme
Der neuerſchienene Herbſtkatalog für Herbſt 1897 und Frühjahr 1898
ſteht Jedermann gratis zu Dienſten

Bayeriſche Central Saatſtelle Richard Fürst
Gutsbeſitzer in Frauendorf Poſt Vilshofen Niederbayern

Heidelbeerwein
geſündeſtes kühlendes Getränk ſowie Stachel n Johannisbeerwein

empfiehlt garantirt naturrein
W Trehstein Beerenweinkelterei Gutenberg

Proben ſtehen frei zu Dienſten
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Nr 34 Halle a den 21 Auguſt 1897
Das Kusrotten und Vertilgen der KAackerdiſtel

Von Karl Schinuke

Zu den ſchädlichſten und weitverbreitetſten Unkräutern
die faſt auf allen Feldern zu finden ſind gehört die Acker
diſtel Dieſes Blatt und Wurzelunkraut findet ſich in allen
Getreideäckern Kleeſtänden Hack und Grünfutterpflanzungen
vor und iſt entgegen anderen Unkräntern an keine Boden
arten und Witterungsverhältniſſe gebunden daher ſie auch
das ganze Jahr hindurch wuchernd emporſchießt

Die Ackerdiſtel wächſt ſowohl auf Sand Lehm Mergel
Thon und fetten Ackerböden als auch auf Rainen Wegen
Abhängen Gräben u ſ w und findet zu ihrer Ueppigkeit
allerzeit geeignete Nährſtoffe Die Vermehrung und Aus
breitung kann in zweifacher Weiſe nämlich durch das Wurzel
vermögen und durch den Samen erfolgen Bei der außer
gewöhnlich ſtarken Vermehrung die zur Zeit der Samenreife
durch Flugſamen erfolgt der vom Winde weit verweht wird
und der großen Widerſtandsfähigkeit die die Samenkörner
beſitzen iſt es ſchwer ein derartiges verunkrautetes Kultur
feld von dieſen zu befreien

Da die Ausrottung und Vertilgung in der Regel nur
oberflächlich vorgenommen wird ſo zieht dieſe Arbeit meiſt
auch nür geringe Erfolge nach ſich Die meiſt angewandten
Mittel beſchränken ſich darauf daß im Mai und Juni die
jungen Diſtelpflanzen mittelſt eines Meſſers abgeſchnitten
und achtlos auf Wegen zu Haufen geſchüttet werden Der
Landwirth glanbt durch dieſe Arbeit das Feld vollſtändig
von Diſteln befreit und geſäubert zu haben während zur
Zeit der Ernte das Feld mit einem Diſtelwald verſehen iſt
Denn durch das nur leicht vorgenommene Abſchneiden des
oberen Diſteltheiles gehen aus den im Erdboden zurückge
bliebenen Wurzeln unbeſchädigt weitere Diſtelpflanzen hervor
die üppig empor wuchern Blüthen und Samenköpfe treiben
und mit der Ackerfrucht zur Reife gelangen

Obgleich wohl vielerorts beim Mähen und Garbenbinden
der Halmfrüchte die großen Diſtelpflanzen ausgeſondert und
zu Haufen geſammelt werden die man dann auf Straßen
und Wege zum Zertreten auslegt ſo trägt indeſſen dieſes
Verfahren nur ſehr wenig zur Vertilgung und Vernichtung
des gereiften Samens bei Die dieſer Art auf Feldwege
geworfenen Diſtelpflanzen gelangen zur Reife worauf die
Samenkapſeln zerfallen und ſich wiederum ſelbſt ſäend fort
pflanzen und verbreiten

Der über die Fluren ſtreichende Wind hebt die ſehr
leichten mit einem Wallbüſchel verſehenen Samenkörner auf
und führt dieſe auf andere Felder und Saatenäcker Hier
gelangen dieſe in den Erdboden treiben Wurzeln und gehen

Samenköpfe

ſomit in eine tauſendfache Vermehrung über Die zur Zeit
der Halmernte aus den Gerſten Weizen und Roggenſtän
den ausgeſonderten Diſteln ſollen nie und niemals auf Wege
kanten zum Zertreten ausgelegt werden ſondern man ſammelt
ſie zu Haufen um ſie auf dem Felde zu verbrennen oder
zur Verweſung in ein Schlamm oder Waſſerloch zu ſchütten
Näſſe und Feuchtigkeit tödtet die Keimfähigkeit des Samens
Wird in Betracht gezogen daß eine große Diſtelſtaude oft50 150 Blüthenköpfe zählt und jeder dieſer Samenköpfe

100 130 Samenkörner enthält ſo ergiebt ſich daß eine
gnaige Staude 10 12000 neue Diſtelpflanzen erzeugen
ann

Die Verbreitung der Diſteln wird hauptſächlich durch
Flugſamen bewirkt daher oft Ackerſtellen geradezu mit Diſtelpflanzen überſchüttet erſcheinen die vorher diſtelfrei daſtanden

oder nur einige Exemplare zeigten
Um ein gründliches Ausrotten der Diſteln zu erzielen

empfiehlt es ſich das Abſchneiden dieſer Unkräuter vor Ein
tritt der Blüthenköpfe vorzunehmen Jn dieſer Periode hat
die Pflanze die in den Wurzeltheilen aufgeſpeicherten Re
ſerveſtoffe aufgebraucht daher auch eine Schwächung der
Wurzeln eintritt Wird dieſerhalb der zähe Wurzelſtengel
mit den Händen dicht über dem Erdoden angefaßt und aus
dem Boden geriſſen ſo wird hierbei meiſt ein 2040 cm
langes Wurzelſtück ausgehoben wobei in den meiſten Fällen
die Lebensfähigkeit der Pflanze zerſtört wird

Die im Erdboden verbleibenden kleineren Theile ſind
dergeſtalt geſchwächt worden daß dieſe nicht weiter treiben
ſondern anfaulen erſticken und eingehen Je tiefer die Haupt
wurzel dem Boden entriſſen wird deſto ſicherer ſtirbt die
Pflanze ab Nach praktiſch angeſtellten Verſuchen bei einem
Kartoffelacker der in der Vorfrucht Wicken trug und in der
zweiten Frucht mit einer ungeheueren Diſtelmenge überſchüttet
daſtand wurde durch das Ausreißen der Pflanzen der Acker
vollſtändig von den Diſteln geſäubert wobei in der nächſt

r gen Beſtellung nur vereinzelte Exemplare ſichtbar
wurden

Durch das Ausreißen der Stauden wird zweierlei erzielt
nämlich ein Zerſtören der Wurzeln und ein Vernichten der

Zur Bekämpfung der Diſtelplage trägt aber nicht nur
allein ein Abſchneiden und Ausreißen der Pflanzen ſondern

auch eine rationelle S viel bei Trittz B während des Treibens der Blüthenköpfe Trocken
heit und Dürre ein die eine harte Erdkruſte nach ſich t
ſo werden trotz des Ausreißens der Diſteln nur kleine
Wurzeltheile gusgeriſſen während die Hauptwurzel im Boden
verbleibt Bei der darauf folgenden herbſtlichen Ackerbe



Flug werden daher große Mengen dicker Diſtelwurzeln an
die Oberfläche gebracht die keineswegs unbeachtet liegenbleiben dürfen nern zu ſammeln und durch Einſtampfen

vernichten ſind Die abgeriſſenen und bloßgelegten Wurzelſhee bleiben trotz der Froſteinwirkungen lebensfähig daher

ſie im beginnenden Frühjahr wiederum Wurzel faſſen und
zur Vegetation gelangen

Die Verbreitung und Verunkrautung eines Ackers kann
aber auch durch die Saat und durch den Dünger erfolgen
wie dieſes auf dem ganz natürlichen Wege in vielen Wirth

ſchaften jahrein und jahraus vor ſich geht
Wird z B das ſtark mit gereiften Diſtelſtauden geerntete

Getreide beſtehend in Weizen Gerſte Hafer u ſ w ge
droſchen ſo fällt auch der in den Köpfen ſteckende Diſtel
ſamen aus und vermiſcht ſich mit den Getreidekörnern Ob
gleich das Getreide von dieſen ſchädlichen Beimiſchungen
gereinigt und geſäubert wird indem es als Abfallkorn zu
rückbleibt ſo trägt gerade die unpraktiſche Verwendung dieſer
Abfallgeſäme zur Verbreitung des Unkrautes bei

Jn der Regel bildet der durch die Reinigung hervor
gegangene Abfall beſtehend aus vielerlei Unkrautgeſäm an
ebrochenen oder angefreſſenen Getreidekörnern ein will
mmenes Futter für die Geflügelthiere

Das in der Reinigung gewonnene Abfallgeſäm wird
den Hühnern Tauben und Gänſen zu Futterzwecken auf
den Hof geſchüttet oder es gelangt auch an die Hausthiere
unter Beimiſchung anderer Stoffe zur Verfütterung Der
rößte Theil der auf den Hof geſchütteten Unkrautgeſäme
leibt unberückſichtigt auf dem Boden liegen um bei der
h miauns des Hofes als Kehricht auf den Dünger zu

gelangen
ird indeſſen das Abfallkorn mit Kaff und Spreu ver

mengt den Hausthieren zur Verfütterung vorgeſchüttet ſo
wird hiermit keineswegs eine Zerſtörung der Keimfähigkeit
erzielt ſondern der Verbreitung des Unkrautes Vorſchub ge
leiſtet Die Unkrautgeſämarten gelangen unverſehrt in den
Thiermagen bleiben allda unverdaut liegen und gelangen
mit den Kothauswürfen unbeſchädigt auf den Dünger Dieſer

r auf den Acker und das darin liegende Geſäm in den
Erdboden wo es wiederum Wurzeln faßt emporwuchert und
den Acker mit Unkraut bereichert
Der Diſtelſamen kann viele Monate hindurch auf dem
Dünger oder Miſthaufen liegen ohne daß die Keimkraft
verloren geht oder zerſtört wird Auf dieſe Art und Weiſe
werden alljährlich Unmengen von Diſteln neu geſäet die
vorher mit vieler Mühe aus dem Acker entfernt wurden
Will man Diſtelſamen unſchädlich machen ſo empfiehlt es
ſich die auf dem Felde oder in den Scheuern ausgeſonderten
Diſtelköpfe zu verbrennen und das mit Unkrautgeſäm ver
mengte Abfallkorn nur im gekochten Zuſtande an die Haus
thiere zu verfüttern

Zur Verminderung und n pung der Ackerdiſteln trägt
aber auch der Anbau beſtimmter Kulturpflanzen in der
Fruchtfolge ſehr viel bei die wechſelnd auf einander folgen
We Ausnahme hiervon bilden Spätkartoffeln Erbſen und

en

Die Kartoffel kann infolge der ſtengelartigen Beſchaffen
heit nur eine geringe Beſchattung erzeugen daher auch in
Spätkartoffelfeldern die Ackerdiſteln zur vollen Reife gelangen
gm die geringe Beſchattung das Wachsthum der Diſteln

egünſtigt
Zur Herbſtzeit findet man daher in den Kartoffelſtänden

große Mengen meterhoher Diſtelſtauden mit völlig ausge
reiften wir erſcheinenden Samenköpfen die vom Winde

verweht eine millionenfache Verbreitung erlangen
Je ſchwächer demnach ein Boden durch Kulturpflanzen

beſchattei wird deſto ſtärker wird der Stand der Diſteln
Desgleichen erhalten die Diſteln in den Erbſen Linſen undWidenfe n einen guten Stand und eine üppige Wachs
thumsthätigkeit indem ſie die am Boden lagernden Pflanzen
überwuchern und durch keinerlei Beſchattung in der Vege
tation gehemmt werden
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Am ſchlechteſten kommt die Diſtel im Mais Raps und

im Roggen fort da dieſe Pflanzen ſchnell wachſen und in
Folge der blattreichen Beſchattung die Diſteln zurückdrängen

und erſticken
Zur Unterdrückung der Ackerdiſteln trägt auch der An

bau von Klee namentlich der ſchnellwachſende Rothklee ſehr
viel bei Durch das mehrmalige Schneiden desſelben zu
Futterzwecken wird den Diſteln die Lebenskraft entzogen ſich
entfalten zu können ſie ſchwächen ab und gehen meiſt beim
dritten Schnitt ein Auch Fnutterrüben die eine ſtarke Be
ſchattung nach ſich ziehen laſſen die Ackerdiſtel wenig oder
gar nicht aufkommen daher auch in Zuckerrübenfeldern nur
wenig Diſteln zu ſehen ſind Das Zurückbleiben der Diſteln
in den Zuckerrüben liegt aber auch ſchon in der Bebauung
m Beſtellung der Frucht die einen gut gereinigten Acker
verlangt

Kleinere Mittheilungen
S Um den Stiel von Aexten Hämmern e zu befeſtigen treibt

man gewöhnlich den Keil parallel zu den Längsſeiten der Stielöffnung
des Werkzeuges ein wodurch der letztere wohl feſt an die Längsſeiten der
Lochwand gepreßt wird nicht aber an die Querſeiten Nach dem Ein
trocknen des Holzes findet dann auch wenn der Keil feſter angetrieben
wird eine Lockerung des Stieles ſtatt welcher man in der Regel durch
das Einſchlagen beſonderer kleiner Keile in der Querrichtung zu begegnen
ſucht Viel einfacher kann eine gute und dauerhafte Befeſtigung dadurch

erzielt werden daß man den

W Keil in der nebenſtehendangedeuteten Weiſe ſchräg
d h in der Richtung der

Diagonale in den Stiel eintreibt ſo daß das Stielende an allen vier
Seiten der Lochwand angepreßt wird Auch nach dem Eintrocknen des
Holzes genügt ein einfaches Antreiben des Keiles um eine ſichere Be
feſtigung zu ermöglichen

S Gegen Mänſe in Getreideſchobern Um die Mäuſe von den
Schobern fern zu halten iſt es rathſam einen kleinen Graben um die
ſelben zu ziehen Derſelbe muß etwa 35 em tief und ebenſo breit die
Wände ſteil und wie die Sohle glatt ſein Jn die Sohle werden dann
innen glaſirte Töpfe derart eingegraben daß der oberſte Rand derſelben
mit der Sohle abſchneidet und der Topfdurchmeſſer muß ebenſo breit ſein
wie die Sohle ſo daß die Mäuſe nicht vorbeipaſſiren können Die Mäuſe
welche die Schober beſuchen wollen fallen in den Graben laufen auf der
Sohle hin und her und bei dieſer Gelegenheit in die Töpfe in denen ſie
zu Grunde gehen Auch die bereits in dem Schober ſich befindenden
Mäuſe werden z B bei längerer Trockenheit und bei Froſt wenn ſie ge
zwungen ſind außerhalb Waſſer zu ſuchen in dieſen Töpfen gefangen

s Seifige Milch Ohne erkennbare Urſache nimmt die Milch einen
laugig ſeifenartigen Geſchmack an gerinnt auch bei längerem Stehen nicht
ſondern ſcheidet nur einen ſchleimigen Bodenſatz aus beim Verbuttern
ſchäumt der Rahm ſtark die Butter nimmt ſchnell einen kratzenden Ge
ſchmack an und iſt nach kurzer Zeit faſt ungenießbar Kürzlich ſind nun
derartige ſeifige Milch und die Ställe aus denen ſie ſtammte genau
unterſucht und gefunden worden daß eine beſondere Bacillenart die Ur
ſache der Erſcheinung iſt Was aber wohl nach der praktiſchen Seite hin
wichtiger iſt daß in dem einen Falle eine beſtimmte Heuſorte in einem
anderen Falle nicht ganz friſches ſtellenweiſe etwas verfärbtes Streuſtroh
das von dem Beſitzer für ganz unverdächtig gehalten worden war die
Urſache der ſeifigen Milch waren

Ackerban und Joorſtwirthſchaft
Das eigene Getreide nach und nach zu vervollkommnen

Schon früher haben wir wiederholt darauf aufmerkſam gemacht daß die
vielfach zur Saat angeprieſenen Getreideſorten wenn dieſelben auch noch
ſo gut ſind nicht ohne Weiteres auf jedem Boden in jedem Klima c
den erwarteten Ertrag geben Jſt die Qualität des ſelbſtgewonnenen
Saatgutes nicht genügend ſo ſtelle man mit anderen Sorten zunächſt An
bauverſuche im Kleinen an bevor man zu größerem Ankauf ſich entſchließt
oder man ſuche das eigene Getreide nach und nach zu vervollkommnen
indem man zunächſt nur jene Theile der Felder zur Saatgewinnung be
nutzt die von gleichmäßigſtem Beſtande ſind Sodann nimmt man die
immer wieder von uns empfohlene Reinigung des Saatgutes von Un
krautſamen und geringen Körnern vor Anſchaffen eines Trieurs von dem
eine Anzahl kleiner Landwirthe ein Exemplar gemeinſchaftlich benutzt und
verwendet nur die vollkommenſten und ſchwerſten Körner zur Ausſaat
Noch mehr wird das Saatgut verbeſſert wenn man kurz vor dem Mähen
des Getreides aus dem Felde diejenigen Aehren ausſchneidet welche die
beſonderen Merkmale der betreffenden Sorte in der deutlichſten Weiſe
zeigen Hierbei muß man jedoch die Feldränder Geilſtellen 2c vermeiden
ebenſo iſt das Abſchneiden der Aehren aus den Stiegen oder auch ſchon
aus den Garben nicht zu empfehlen da man bei dieſem Verfahren nicht
den Standort der betreffenden Pflanze kennt Das ſo gewonnene Saat
gut wird nun bei der Beſtellung auf Feldſtücken ausgeſäetund zwar die einzelnen Körner auf Zel Entſernung das Saat
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feld wird gut zurecht gemacht ſpäter häufiger gehackt und von jeglichem
Unkraut rein gehalten Das dann gewonnene Saatgut dient nun zur
Beſtellung der Felder welche in ihren Erträgen weit über jene hinaus
gehen werden die mit auf gewöhnliche Weiſe gewonnener Saat beſäet
werden Am ſicherſten geht man wenn man die Verbeſſerung des Ge
treides in oben beſchriebener Weiſe jedes Jahr vornimmt

Kartoffeln nach Rüben in die Fruchtfolge Zwei Hackfrüchte
nach einander anzubauen muß faſt ausnahmslos als ein unrationelles
Verfahren bezeichnet werden eine nach Rüben gebaute Halmfrucht wird
bei normaler Witterung ſtets beſſer gedeihen als eine Hackfrucht Sollte
es aber dennoch geſchehen ſo darf man nur die anſpruchsloſeren Kartoffel
ſorten nach Rüben anbauen da ſonſt Mißerfolge nicht ausbleiben können
Ebenſo möchten wir dazu rathen zuerſt nur kleinere Verſuche zu machen
mit mehreren Sorten um ſich daraus die am beſten gedeihenden für
ſpäteren Anbau auszuwählen

Anſer Haus und Zimmergarten
Wiederholte Dunggüſſe bei Topfpflanzen befördern ſehr das

Wachsthum und die Ueppigkeit doch mahnt der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg zur Vorſicht man mache ſich lieber vertraut mit den Eigen
ſchaften der einzelnen Pflanzen denn manche unter ihnen vertragen nur
ſeltene oder ſchwächere Düngung Beſonders die in Haideerde kultivirten
Gewächſe ſind in dieſer Hinſicht empfindlich

Die Reife der Roſenaungen zum Okuliren erkennt man an den
Dornen Laſſen ſich dieſelben abbrechen ohne einen Theil der Rinde mit
zulöſen ſo iſt das Holz und die Augen reif Das trifft am eheſten bei
ſolchen Trieben zu die ſchon ein Mal geblüht haben Bei feinen Thee
roſen darf der geeignete Moment nicht verſäumt werden da ſie meiſt
wieder ſehr bald austreiben

Düngerwerth der Aſche Vielfach ſiehen dem Gartenbeſitzer
Holz und Kohlenaſchen in größeren Mengen zur Verfügung deren Ver
wendung infolge nicht genügender Kenntniß des Düngewerthes derſelben
ſehr oft unterbleibt Der Düngewerth der Aſchenarten ſchwankt außer
ordentlich je nach den Materialien aus denen ſie gewonnen werden Die
werthvollſten Aſchen ſind die unausgelaugten Holzaſchen Sie enthalten
neben einer großen Menge von kohlenſaurem Kalk und Magneſia noch

10 pCt Kali und 5 pCt Phosphorſäure und zwar iſt Aſche von
Laubholz etwas werthvoller als jene von Nadelholz und die Aſche von
Geſtrüpp jüngeren Zweigen und Knüppelholz enthält mehr Düngeſtoffe
als die von Scheitholz

Mittel gegen Manlwürfe Der Gartenfreund mag noch ſo
ſehr von der Nützlichkeit des Maulwurfs überzeugt ſein wenn in ſeinem
kleinen Garten Beet für Beet von ihm durchwühlt und alles umgeſtoßen
wird dann wünſcht er ihn zum Kuckuck und wird ſein Feind weil der
Schaden um vieles größer iſt als der Nutzen Zuerſt verſucht man es
wohl den Maulwurf durch übelriechende Sachen die in die Gänge hin
eingeſteckt werden oder durch Glasſcherben u dergl zu vertreiben Aber
da dieſe Mittel nur ſehr wenig helfen ſo greift man doch meiſt zur Falle
Die in jeder Eiſenhandlung erhältliche Zangenfalle iſt die beſte um
jüngere Maulwürfe zu fangen Aeltere aber fängt man auch nicht mit
ihr ſelbſt wenn man drei bis vier Fallen hintereinander aufſtellt Die
älteren Maulwürfe muß man perſönlich aufſtöbern Der Maulwurf hat
ſeine beſtimmten Zeiten Er wühlt im Sommer des Morgens um 6 Uhr
des Mittags um 11 des Nachmittags gegen 4 oder 25 Seine Zeiten
ändern ſich wohl etwas aber nicht viel Man muß ſich deshalb zur
rechten Stunde mit einem Spaten auf die Lauer ſtellen und ihn ſobald
er wühlt mit raſchem Stich herauswerfen und tödten Der Maulwurf
hat übrigens ein ſehr feines Gehör und flieht ſobald der Schall von
Tritten zu ihm dringt

Nach der Blüthezeit der Roſen werden die abgeblühten Zweige
ſehr mäßig bis auf das nächſte kräftige Auge beſchnitten Alle die
jenigen Roſen welche am vorjährigen Holze blühen und ein Zurück
ſchneiden erfordern ſchneide man erſt nach der Blüthe zurück damit ſich
das neue Holz beſſer entwickeln und ausbilden kann Bei kräftig wach
ſenden Sorten kneife man während des Sommers wenn die Triebe eine
Länge von 9 bis 10 Zoll erreicht haben die krautartigen Spitzen der
ſelben ab wonach ſich die Augen zu reich blühenden Trieben entwickeln
Daſſelbe Reſultat erreicht man auch dadurch wenn man die Zweige
herunterbiegt

Für wurzelarme Bänme Ein wenig bekanntes indeſſen ſiche
res Mittel um wurzelarme Bäume zum Wachſen zu bringen beſteht darin
daß man durch das untere Ende der Wurzel ein Loch bohrt durch das

einige Weidenzweige zieht dieſelben weiter oben zuſammenbindet
geſtalt daß ihre Spitzen über die Pflanzenſtelle hervorragen und den

Pflänzling ſeinem Schickſal überläßt Wachſen die Weiden und das
iſt regelmäßig der Fall ſo wächſt auch der wurzelarme Pflänzling
Man muß je nach Boden verſchiedene Sorten wählen

Bienenwirthſchaftliches
Die Honigklärung Nach dem Schleudern iſt der Honig noch

nicht ganz frei von Wachstheilen Dieſe entfernt man am beſten dadurch
daß man den Honig durch ein Haarſieb laufen läßt in welchem alle
Wachstheilchen zurückbleiben Will man aber eine ganz feine Ausſtellungs
oder Marktwaare haben ſo genügt dieſe Art Klärung noch nicht Man
verſchafft ſich daher einen großen Topf welcher am Bodenrande eine Oeff
nung hat die mit einem Korke verſchloſſen wird Jn dieſen Topf gießt
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man den zu klärenden ſtellt ihn in einen Keſſel mit
welches man erwärmt Sobald der Honig angewärmt iſt
Wachstheile nach oben Nun nimmt man den Topf heraus 5
Loch am Boden desſelben und läßt den Honig durch dasſelbe in die
ihn beſtimmten Gefäße laufen Alle Wachs Und Pollentheile bleiben
dem Boden des Topfes ſitzen Natürlich muß man vorſichtig ſein
das Waſſer im Keſſel nicht zu ſehr erhitzen weil ſonſt der Honig
Aroma verliert
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Thier und Geſlügelzucht
Ein neues Mittel gegen die Maul und Klauenſenche

Wie der Zeitſchrift der Landwirthſch Kammer f Schleſien aus ihrem
Leſerkreiſe mitgetheilt wird hat man auf dem Dominium Schmarſe bei
Züllichau gute Erfolge mit einer Abkochung von Haidekraut als Heil und
Vorbeugungsmittel gegen die Maul und Klauenſeuche erzielt Die er
krankten Thiere erhielten eine gerngenommene Tränke von Haidekraut auf
den Kopf eine Handvoll Kraut in 10 Liter Waſſer abgekocht und genaſen
nach drei Tagen Als Vorbeugmittel gegeben bewahrte es jedes Thier
vor Anſteckung trotz aller künſtlichen Jnfection Das Mittel iſt ſo billig
und einfach daß Jeder es im Nothfall verſuchen und ſeine Erfahrungen
darüber zur Kenntniß geben ſollte

Hühnerfutter Brennneſſelſpitzen dörre man wenn ſie Samen
haben und gebe dieſelben den Hühnern in Kleienteig zu freſſen dieſes
wie auch Hanfſamen mitunter gefüttert fördern das Eierlegen ungemein
Wöchentlich ein paar Mal kleingehackte und mit Mehl vermengte Zwiebeln
an die Hühner verfüttert wird als Heilmittel gegen verſchiedene Krank
heiten der Hühner empfohlen

t Kapannen in 14 Tagen fett machen bedarf man eines
Hühnerkovens der dem Gänfekoven gleich nur kleiner iſt Die in den
Koven geſetzten Kapaunen pflegen in den erſten Tagen nicht gut zu freſſen
daher füttere man ſie auf folgende Art Drei Hände voll auf der Mühle
geſchrotenes Gerſten Malz vermiſche man mit drei Meſſerſpitzen voll An
timonium aus der Apotheke drei Eßlöffeln voll Baumöl knete dieſes
mit Milch angefeuchtet zu einem feſten Teige und forme kleine Klöße
daraus von der Größe daß ein Kapaun ſie verſchlucken kann Jedem
Kapaun ſtecke man morgens und abends jedesmal acht Stück davon ein
und gebe ihm außerdem in dem gemeinſamen Troge mit dicker ſaurer
Milch zu Brei angefeuchtetes Schrot Auch braucht man dieſen Brei
gehörig ſteif und nur jedesmal ſo viel zugeben daß ſie es auffreſſen die
lekten ſechs bis acht Tage ihnen die Klöße nur einmal täglich einzuſtecken
Nach 14 Tagen ſind ſie mit Fett überzogen kommen aber wieder zurück
wenn ſie länger ſitzen

t Reiswaſſer als Mittel gegen den Durchfall der Ferkel
Dasſelbe wird dem Mutterſchwein unter Zuguß von etwas jfüßer Milch
als Futter verabreicht und auch gerne gefreſſen Der Erfolg iſt großartig
Selbſtverſtändlich wird die Fütterung des Mutterſchweines mit Reiswaſſer
noch einige Tage fortgeſetzt und dann allmählich zu der alten Fütterungs
weiſe zurückgekehrt Reiswaſſer wird hergeſtellt indem man eine Portion
Reis mit Waſſer aufs Feuer bringt dieſen durchkochen läßt und ſobald
er eindickt wieder durch Waſſer verdünnt Letzteres nimmt nmün eine
ſämige weißgraue Farbe an und wird unter Beifügung eines kleinenTheiles des gekochten Reiſes verfüttert Den Anfguß des Waſſers wieder

holt man ſo lange bis der ganze Reis mitverfüttert iſt
Die Klauen alter Ziegen nehmen wenn dieſe im Stalle ge

halten werden oft ſonderbare Formen an Die Klauen wachſen dann
doppelt ſo lang wie bei ſolchen Thieren welche auf die Weide kommen
weil dabei eine naturgemäße Abnutzung der Klauen ſtattfindet Durch
die übermäßige Länge wird aber der äußere Tragrand bald nach rechts
bald nach links gedrückt und die Zehen wachſen übereinander oder ver
kümmern Solche Klauen müſſen abgeſchnitten werden damit ſie ihre
normale Form wieder erhalten Ein gründliches Beſtreichen mit warmem
Oel oder Fett vor dem Beſchneiden macht dieſelben weicher und ſie laſſen
ſich dann beſſer beſchneiden

4 Stutzige bösartige Pferde können oft durch richtige Behandlung
und ſachliches Vorgehen zum Gehorſam gebracht werden Ein Praktiker
empfiehlt dem ſtutzigen Pferde ein mit Peterſilieneſſenz jedenfalls Oleum
Petroscolinum getränktes Tuch vor die Nüſtern zu halten Durch das
Einathmen des ſich verflüchtenden Oeles wird das Pferd ruhig und läßt
ſich den Kappzaum und die Rüſtung anſchirren Eine mehrmalige An
wendung dieſes Mittels ſoll dauernden Erfolg haben Jedenfalls iſt bei
der Unſchädlichkeit dieſes Mittels ein Verſuch empfehlenswerth

Hauswirthſchaftliches
Roaſt Veef zu braten im Topf auf engliſche Art Man

nimmt von gutem Ochſenfleiſch das mittlere Schwanzſtück läßt ſolches
einige Tage alt werden häutet es entfernt alles Fett und klopft es tüchtig
Dann ſchneidet man etwa 2 Pfund Nierenfett in Würſel läßt es in einem
zum Fleiſche paſſenden Topf unter fortwährendem Umrühren bräunlich
werden nimmt die Fettwürfel heraus legt das mit Salz und Pfeffer ein
geriebene Fleiſch hinein und brät es ringsherum braun indem man es
mit einem kleinen eiſernen Fülllöffel ſtets begießt Nach einer halben
Stunde wird der Breten herausgenommen alles Fett abgeſchöpft und die
Sauce mit Bouillon oder Fleiſchextrakt zubereitet wie es bei anderen
Saucen geſchieht

4 Um Namen auf Früchte zu ringe ſucht man ſich vor dem
Verfärben recht vollkommene Früchte aus Namen oder das ſonſtige
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